St. Hubertus Schützenbruderschaft e.V. Friesheim
Anhang 2
                   Satzung
17. Mai 1997



Mädchen- und Frauenstatut

1. Die Mädchen und Frauen sind der St. Hubertus Schützenbruderschaft e.V. Friesheim – nachstehend Bruderschaft genannt –  angeschlossen.

2. Die Mädchen und Frauen bekennen sich zum Leitsatz der Bruderschaft „Glaube, Sitte und Heimat“ (§ 2, Punkt 1 - 3 der Satzung). Darüber hinaus fördern sie den Schießsport und die Erziehung zur körperlichen und charakterlichen Selbstbeherrschung.


3. Den Mädchen gehören an als


a. Schülerschützinnen –alle Mädchen der Bruderschaft bis zum vollendeten 14. Lebensjahr,

b. Jungschützinnen – alle Mädchen der Bruderschaft, die älter als 14 Jahre sind und 
die das 24. Lebensjahr noch nicht vollendet haben.

c. Die Jungschützinnen können ab dem erreichten 18. Lebensjahr zu den inaktiven Frauen wechseln.


4. Mit Erreichen des 24. Lebensjahres scheiden die Mädchen / Frauen aus der Jungschützen-abteilung aus und erhalten den Status „inaktiv“.


5. Den inaktiven Frauen gehören an


a. Die Frauen, die in Schützentracht an den Aktivitäten der Bruderschaft teilnehmen und
     die  sich zum Leitsatz der Bruderschaft „Glaube, Sitte und Heimat“ (§ 2, Punkt 1 – 3 
     der Satzung) bekennen.


b. Die Frauen, die sich fördernd und unterstützend betätigen.

6. Alljährlich zum Schützenfest wird unter den 


a. Schülerschützinnen, die das 14. Lebensjahr noch nicht vollendet haben, die 
Schülerliesel,

b. Jungschützinnen, die älter als 14. Jahre, aber nicht älter als 24 Jahre sind, die
Jungschützenliesel,
c. Inaktiven Frauen, ab 18. Lebensjahr die Schützenliesel


 
entsprechend den im Anhang 3 der Satzung festgelegten Regeln ausgeschossen.

7. Die inaktiven Frauen können in ihrer Tracht an den Veranstaltungen und Festzügen der Bruderschaft, den Pfarrprozessionen und den Festzügen der befreundeten Bruderschaften teilnehmen
. 

8. Dieses Statut wurde auf der ordentlichen Mitgliederversammlung am 16. Mai 1997 in Erftstadt-Friesheim angenommen und tritt ab dem Geschäftsjahr 01. November 1997 in Kraft.
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